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Impuls zu Psalm 63, 8

„Denn du bist mein Helfer, und unter 
dem Schatten deiner Flügel frohlo-
cke ich“ 

Man sagt: „Jeder Mensch braucht ir-
gendeinen Halt im Leben.“ Doch wel-
cher Halt ist das in einem Sturm? Diese 
Frage mussten sich zwei Weltumsegler 
stellen. Bisher war alles gut gelaufen. 
Die Ausrüstung hatte ihnen treue Diens-
te geleistet. Das Vertrauen in ihre eige-
nen Fähigkeiten gab ihnen den nötigen 
Halt in dieser unendlichen, menschen-
feindlichen Umgebung. Doch jetzt wa-
ren sie in einen schweren Sturm gera-
ten. Mast und Ruder waren gebrochen, 
das Boot leckgeschlagen und eine Wel-
le hatte sie kentern lassen. Verzweifelt 
klammerten sie sich an das kieloben 
treibende und sinkende Segelschiff. Das 
Wasser war eiskalt und ständig brachen 
große Wellen über sie herein. Sie waren 
zu Tode erschöpft. Kurz: sie kämpften 
um ihr Leben. Das sinkende Boot war 
ihr einziger Halt. Zu ihrem Glück hatte 
der automatische Notsender ausgelöst. 
Ein anderes Schiff in der Nähe empfing 
dieses Signal und eilte zur Unfallstelle. 
Dort angekommen konnten sie aber we-
gen des Sturmes kein Rettungsboot zu 
Wasser lassen. Daher warfen sie den 
verunglückten Seglern ein Rettungsseil 
zu. In ihrer Verzweiflung und Todes-
angst suchten beide Männer nach dem 
richtigen Halt. Der eine klammerte sich 
weiterhin an das sinkende Boot und 
ging mit ihm unter. Der andere ergriff 
das rettende Seil das ihm die Helfer zu-
geworfen hatten und wurde gerettet. 
Bezogen auf unser menschliches Le-
ben gilt das Gleiche. Jeder Mensch 
braucht einen Halt. Aber nicht irgend-

einen-, sondern den richtigen Halt. 
Einen Halt der einen durch das Leben 
mit seinen Höhen und Tiefen trägt. Eine 
Frage von Leben oder Tod! Besonders 
in den schweren Stürmen in denen das 
„Lebensboot“ zu kentern und gar zu sin-
ken droht. Wenn man von den Krisen 
des Lebens voll getroffen wird. Wo die 
Wellen, wie Krankheit, Tod, Not, Krisen 
oder Einsamkeit, einen überrollen. Wo 
man die eigene Kontrolle verliert, und 
Kräften ausgesetzt ist, die man nicht 
beherrscht. Dann merkt man: am eige-
nen Lebensschiff kann man sich nicht 
festhalten. Die eigene Tüchtigkeit, die 
eigenen Kräfte reichen nicht aus. Wir 
brauchen einen Halt, ein Rettungsseil, 
das uns zugeworfen wird und uns ans 
rettende Ufer zieht. Wir brauchen Kräfte 
und Möglichkeiten, die über menschli-
che Fähigkeiten hinausgehen. Wir brau-
chen Gott. Denn Gott selbst streckt uns 
in Christus seine Hand entgegen. Er 
will unser Helfer sein. Er will alle seine 
Kinder unter seine „Fittiche nehmen“. 
Und das bedingungslos, denn Gott will 
nicht, dass jemand in den Stürmen des 
Lebens verloren geht. Jesus kam in 
diese Welt. Er kennt unsere Angst und 
Sorgen, unsere Einsamkeit und Not und 
unsere Schuld und unser Leid. Christus 
ist die ausgestreckte Hand Gottes, das 
rettende Seil der Liebe. „Denn so sehr 
hat Gott die Welt geliebt, dass er sei-
nen eingeborenen Sohn gab, damit alle, 
die an ihn glauben, nicht verloren ge-
hen, sondern das ewige Leben haben.“ 
Durch Jesus möchte Gott unser Leben 
retten, uns unter seinen Flügeln bergen 
und uns ans rettende Ufer ziehen. Dazu 
müssen wir nur zugreifen und an Chris-
tus, dem Rettungsseil, festhalten. Alles 



andere hält und hilft nicht. Aber Christus 
hält uns fest. Im Vertrauen auf Gottes 
Liebe können wir ausrufen: „Du bist 
mein Helfer und unter dem Schatten 
deiner Flügel frohlocke ich. Meine 
Seele hängt an dir; deine rechte Hand 
hält mich.“ Oder mit den Worten von 
Dietrich Bonhoeffer:

„Von guten Mächten wunderbar gebor-
gen, erwarten wir getrost was kommen 
mag. Gott ist mit uns am Abend und am 
Morgen und ganz gewiss an jedem neu-
en Tag!“ 
Amen (PGV, in Anlehnung an eine Ge-
schichte von A. Kühnert) 

„Mein Glück“ anhören

https://youtu.be/KugP0Z-BJYI


Am 3.6. fand der erste gemein-
same Konfitag der Gemeinden 
Hückeswagen und Bergisch 
Born statt. Hier der Bericht eines 
Teilnehmers:
Der Konfitag begann um 14 Uhr. 
Als alle angekommen waren, 
setzten wir uns in einen Stuhl-
kreis, um anschließend ein paar 
Lieder zu singen.  
Pfarrer Lenth spielte auf der Gi-
tarre und wir klatschten manch-
mal im Rhythmus.  
Unser Gesang war eher nicht 
so laut, außer der von Pfarrer 
Lenth, aber der macht das ja 
auch beruflich.  
Als wir dann fertig mit Singen 
waren, wurden wir in vier Grup-
pen mit jeweils fünf bis sechs 
Personen aufgeteilt. 
Gruppe 1 musste ein Quiz 
machen, in dem man zum Bei-
spiel schätzen musste, wie viel 
Wasser ein Mensch am Tag 
verbraucht oder aus wie viel Pro-
zent Wasser die Erde besteht. 
Gruppe 2 musste mit Hilfe von 
verschiedenen Materialien eine 
Rakete bauen, die noch später 
am Tag mit einem Wasserantrieb 
hochsteigen wird. 
Gruppe 3 war die Gruppe in der 
ich als erstes war. Dort wurden 
von einem Strauch Zyperngras 

ein paar Triebe abgeschnitten. 
Diese wurden in einen kleinen 
Topf gelegt und mit Wasser be-
füllt, damit sie in den nächsten 
Wochen Wurzeln bilden.  
Gruppe 4 wurde von Pfarrer 
Lenth erklärt, was für eine ge-
waltige Kraft Wasser haben 
kann. Dies wurde mit einer 
abgewandten Version von Do-
senwerfen gezeigt, wo wir mit 
Hilfe von Wasserpistolen in einer 
gewissen Zeit so viele Dosen 
wie möglich runterschießen 
sollten. Nach 25 Minuten haben 
die Gruppen gewechselt, sodass 
jeder alle Sachen gemacht hat. 
Anschließend haben wir gesun-
gen und gebetet. 
Zum Abend hin haben wir Würst-
chen und Veggie-Würstchen ge-
grillt und danach alle zusammen 
gegessen. 
Unser Konfitag war um 19 Uhr 
zu Ende und ein schönes Erleb-
nis!
Philipp Düx J

Der Konfitag



Termine im August (alle sind willkommen)

Datum Tag Zeit Gruppe Bemerkung Prediger
02/08/2023 Mi 20:00 Hauskreis
03/08/2023 Do
04/08/2023 Fr
05/08/2023 Sa
06/08/2023 So 10:15
07/08/2023 Mo 18:00 Fotogruppe
08/08/2023 Di 20:oo Chor
09/08/2023 Mi 20:00 Impuls
10/08/2023 Do
11/08/2023 Fr 16:00 Borner Kids

17:30 Borner Jugend
12/08/2023 Sa
13/08/2023 So 10:00
14/08/2023 Mo 18:00 Fotogruppe
15/08/2023 Di 20:oo Chor
16/08/2023 Mi 20:00 Bibelgespräch

20:00 Hauskreis
17/08/2023 Do
18/08/2023 Fr 16:00 Borner Kids

17:00 Gebetskreis
17:30 Borner Jugend

19/08/2023 Sa

20/08/2023 So 10:15 Chor 70 Jahre Kirche BB Abm 
Festgottsdienst Anke Mühling

21/08/2023 Mo 18:00 Fotogruppe
20:00 Frauentreff

22/08/2023 Di 20:oo Chor
23/08/2023 Mi 20:00 Impuls
24/08/2023 Do
25/08/2023 Fr 15:00 65plus

16:00 Borner Kids
17:30 Borner Jugend
19:30 Presbyterium

26/08/2023 Sa
27/08/2023 So 10:15 Outdoor Paul Völpel
28/08/2023 Mo 18:00 Fotogruppe
29/08/2023 Di 20:oo Chor
30/08/2023 Mi 14:30 Männerwandern

20:00 Bibelgespräch
20:00 Hauskreis

31/08/2023 Do

MonaA getaltet vom Bibelgespräch

Stand:07.07.2023

5 Jahre pfarramtliche Verbindung in der Pauluskirche / H-wagen

Predigt verpasst? 
Die letzten 4 Predigten finden Sie hier als Audiodatei:
https://bb-kirchengemein.de/predigten/
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https://bb-kirchengemein.de/predigten/
https://bb-kirchengemein.de/termine-2023/


bestattet wurden

Dietfried Hannemüller - 57 Jahre
Karl „Charly“ Blasberg - 93 Jahre

Kollekten

Sie erreichen uns auch 
online
https://bb-kirchengemein.de

Wir sind auch auf Facebook:
https://www.facebook.com/
groups/153304554712461 

Datum Klingelbeutel Ausgang

6/8/2023
Wuppertaler Stadtmission Afrika und Asien  Berufsausbildung 

schafft Perspektiven für junge 
Menschen

13/8/2023
Gottesdienst in Hückeswagen/5 Jahre 
Pfarramtl. Verbindung Dialog und Friedensarbeit in Israel, 

Palästina und Deutschland

20/8/2023
Kirchenmusik in unserer Gemeinde Afrika und Asien Junge Mütter 

schützen und fördern

27/8/2023

Christliches Hospiz Bergisch Land Hilfen zur Erhaltung von 
Kirchengebäuden/ Unterstützung 
ausländischer Partnerkirchen bei 
der Kirchenerhaltung

Zum Schluss

    getauft wurde

Nele Olesch

  
Gott, Dich bitten wir:
Gib den Eltern Kraft und Weisheit,
ihr Kind in Deiner Liebe und im Glauben an Dein Wort 
zu erziehen,
damit es später durch die Taufe in Deine Gemeinde 
aufgenommen wird. Befähige uns alle, in unserm Re-
den und Tun diesem Kind die gute Botschaft von Je-
sus Christus zu bezeugen. 

Gott, schenke den Trauernden Kraft 
und Zuversicht, und tröste sie mit dem 
Trost, den nur Du geben kannst 

https://bb-kirchengemein.de
https://www.facebook.com/groups/153304554712461 
https://www.facebook.com/groups/153304554712461 

